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Diesmal hat sie recht

SB&ai ffrllfcht au bu Bot?" SDtar ^iccolomini!" ,,©o, ifdj Öa« t fo ra fohii gfi?"

$Pctbagogifct;e§ auê ^nboltnêianb
Sic 39etooïjner eineê gröfeern Sorfeê

in beut rpunberfdjönen Sintljtaf finb
befannt burd) i t; r e berben (sigenfdjaf=
ten. Sie gefjen mit ber Sïjt inê §eu,
ftefjen mit Herrgott ttnb Teufel auf Su
unb Su uub gäfjfen fämtlicfje SBorter
Oon ©bei ." biê (Bfjo ." ju ibren
beliebteftcn Sefrâftigungëauê^rûcfen.
Siefe Slrt bon Originalität fjerrfrijt ua
turgemäfe aud) unter ber bortigen fta.-
genb. fta, eê ift fdjon borgeïommen,
baf? in foldjer Eigenart ergogene Söuben

tfjre unbejäfjmbaren fjaitblidjeu" ®i*

genfdjaften in ber Sdjufc uub fogar
am Sefjrer felbft erprobten. So fjat erft
fürgltcf) mieber ein fjoffmtngêooUcr
Qfunge feinem Sdjutmeifter in banî^
barer Slnerfcuuung ber an ifjm bott«
bradjten Gërjiefjerarbeit ein bfatteë
Stuge appfijiert. Stefcr Vorfall fjat tn=
beffen bte ^Billigung ber tofalen Sdjul^
befjörbe nidjt gefunben. Sic gebenft,
um foldje Slrt Oon manueller 33etäti=

gung ferner ju Ocrtjütctt, eine SSerfü-
gttng 51t erfaffen, beê ^yntjalt'ë: Safe
bem Sd)üfev fünftig bic förpcrlidjc

^üdjttgung am Sefjrer unterfagt fei!
^nt meitem foff auf fantonalem

©efriete alë groeigfeftiou beê fdjon 6e=

ftefjenben îierfdjutjûerciuê ein £efjrcr=
fdjuf3üerein gegrünbet toerben. 9Jiit
grofeem .^ntereffc fiefjt bic £)effentltdj=
feit ber Gmttoicfturig ber Singe ent=

gegett. tinm
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Diesmal kat sie reckt

Was Mischt au du vor?" Max Piceolomini!" - So, isch das e so m Löhli gsi/"

Pädagogisches aus Fridolinsland
Tie Bewohner eines größcrn Torfes

iu dem wunderschönen Linthtal sind
bekaiiut durch ihre derben Eigenschaften.

Sie gehen niit der Axt ins Heu,
stehen niit Herrgott uud Teufel auf Du
und Du und zählen sämtliche Wörter
von Chei ." bis Cho ." zu ihren
beliebtesten Bekräftigungsausdrücken.
Diese Art von Originalität herrscht na
tnrgemäsz auch unter der dortigen
Jugend. Ja, es ist schon vorgekommen,
daß in solcher Eigenart erzogene Bnben
ihre unbezähmbaren handlichen" Ei¬

genschaften in der Schule und sogar
am Lehrer selbst erprobten. So hat erst
kürzlich wieder cin hoffnungsvoller,
Jnnge seinem Schulmeister in
dankbarer Anerkennung der an ihm voll
Machten Erzieherarbeit ein blaues
Auge appliziert. Dieser Vorfall hat
indessen die Billigung der lokalen Schul
behörde nicht gefunden. Sie gedenkt,
um solche Art vvn manueller Betätigung

ferner zu verhüten, eine Verfügung

zu erlassen, des Inhalt's: Daß
dem Schüler kiinftig dic körperliche

Züchiigung am Lehrer untersagt sei!

Im weitern soll auf kantonalem
Gebiete als Zweigsektion des schon
bestehenden Tierschutzvereins ein Lehrcr-
schutzverein gegründet werden. Mit
großein Interesse sieht dic Oeffentlichkeit

der Entwicklung der Dinge
entgegen. à°»

7kee / Lnocolscte
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